
Bericht des stellvertretenden Vorsitzenden für die Regionsversammlung LVN-Region Südost 

 

Liebe Vereinsdelegierte, 

als stellvertretender Vorsitzender möchte ich mich zunächst bei unserem Vorsitzenden Reiner 
Brackmann und bei unseren alten und neuen Vorstandsmitgliedern herzlichst für ihr Engagement für 
die Region Südost bedanken. Unser Vorsitzender konnte erfreulicherweise in 2025 an den 
Präsidiumssitzungen des LVN regelmäßig teilnehmen und auch alle Vorstandssitzungen leiten, sodass 
für mich als Stellvertreter nicht viel Arbeit übrig.  

Die Unterstützung durch Kathrin Königs als Geschäftsführerin für die Region Südost war auch im 
letzten Jahr wieder sehr wertvoll. Und das letzte Jahr ist in der Tat auch das letzte Jahr, denn die 
Funktion eines Geschäftsführers oder einer Geschäftsführerin gibt es seit diesem Jahr nicht mehr in 
den Regionen des Landesverbandes, doch Kathrin wird zumindest als Rolleninhaberin der neu 
geschaffenen Funktion „Koordinatorin für die Regionen“ weiterhin mit uns zusammenarbeiten. 

Vermutlich wird es auch demnächst keinen Lehrwart / keine Lehrwartin in den Regionen mehr 
geben, die Aufgabenbeschreibung ist – im Gegensatz zu der eines Geschäftsführers / einer 
Geschäftsführerin – allerdings auch fast gegenstandslos. Letztes Jahr wurde Wolfgang Richter auf der 
Regionsversammlung zu meinem Nachfolger auf dieser Position gewählt.  Auf der 
Regionsjugendversammlung zuvor wurde Simon Delzepich als neuer Jugendwart gewählt. Wir haben 
also etwas Zuwachs und Bewegung im Vorstand der Region Südost, dennoch bedarf es weiterer 
personeller Unterstützung, denn die Arbeit für die Region ist ein wesentlicher Bestandteil der 
leichtathletischen Fortentwicklung im Landesverband. 

Für die Zukunftsfähigkeit der Leichtathletik sind auch Schulsportveranstaltungen wichtig. In unserer 
Region sind sie mittlerweile etabliert und fanden auch in 2025 mit großer Beteiligung statt. Als ein 
Beispiel möchte ich die 4. Kölner Schul-Talentiade nennen, durchgeführt von Cologne Athletics in 
Kooperation mit dem TuS Köln rrh. im September im Sportpark Höhenberg. Über 2.500 Meldungen in 
der U12 und U14 von 19 Schulen aus Köln und dem Rhein-Erft-Kreis sprechen für sich. 

Unsere Regionsversammlung findet am 22. Februar 2026 statt. An diesem Tag werde ich bei den 
Deutschen Meisterschaften in Sindelfingen sein und kann deshalb leider nicht teilnehmen. Ich hoffe, 
die Regionsversammlung wird trotz Terminkollisionen dennoch zahlreich besucht werden und 
wünsche allen einen guten Verlauf der Veranstaltung. 

 

Köln, den 13.02.2026 

Dr. Claus Dethloff 


